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enſalza
Bor einer durch England herbeigeführten Hungerkataſtrophe in Deutſchland Köln vor der Beſetzung durch die Entente

WVTB Hohenſalza 5 Ddezember 4 Uhr nachmittags Drahtnachricht Die Plünderungen die geſtern
hier vereinzelt vorgenommen wurden fanden heute ihre Fortſetzung Von den Beteiligten wurden bereits
4 Fivilperſonen polniſcher Kationglität erſchoſſen Infolgedeſſen nahmen polniſche Soldaten gegen
die Soldatenräte Partet ſodaß ſich in den Nachmittagsſtunden Straßenkämpfe entwickelten bei denen
auch handgrangten eine Rolle ſpielten
geſchloſſen Viemand durfte die Straßen paſſieren

Veröffentlichung der Berliner Fkten
Frankfurt a 5 Dez Eigene Drahtnachricht Die

Frankfurter Zeitung meldet aus München Miniſterpräſident
Eisner teilte in einer Volksverſammlung in Bad Eimlingen mit
daß Akten des Berliner Auswärtigen Amtes ſoweit ſie ſich auf
den Ausbruch des Krieges beziehen in den nüchſten Tagen ver
sffentlicht werden würden Die Randbemerkungen von der Hand
Kaifer Wilhelms mit denen die Akten verſehen ſeien würden den
Schuldanteil des ehemaligen Kaiſers klar machen

ie unſer Berliner Vertreter hierzu mitteilt denkt man in
benden Kreiſen an eine derartige Veröffentlichung

man die Antwort der Entente auf die deutſche Note
über ſetzung einer beſonderen Kommiſſion die die Schuldfrage
unterſuchen ſoll abwarten will

Piünderungen bei Mainz
e meter Take a Beewnedete

Frankfurt a 5 Dez Eigene Deghtnachricht Die
Frankfurter Zeitung meldet aus Mainz Jm Pionierheerespark
guf der Jngenheimer Aue fanden Plünderungen ſtatt Bei der
Abwehr durch die Bürgerwehr gab es mehrere Tote und Ver
wundete Der Kleinverkauf wurde infolgedeſſen eingeſtellt

Der Schaden in Belgien
Schätzungen auf 6 Milliardéen

Genf 5 Dezember Eigene Drahtnachricht Aus Brüſſel
rd gemeldet daß auf Grund der Unterſuchung die das belgiſche
uſtrielle Zentralkomitee geſtellt hat der durch die Kriegshand
gen in Belgien angerichtete Schaden auf 8 Milliarden Frank

geſchätzt wird Jn dieſer Summe iſt der Wert der nach Deutſch
ſand abtransportierten Maſchinen Werkzeuge und Rohſtoffe mit
inbegriffen

Prinzliches Vermögen beſchlagnahmt
Sresden 5 Dezember Privattelegramm Es beſtätigt ſich

ſaß die ſächſiſche Regierung der Volksbeauftragten das geſamte
e des Prinzen Johann Georg von Sachſen beſchlagnahmt

hat

Vorbereitungen für die Beſetzung von Köln
Köln 5 Dezeinber Privattelegramm Heute abend

afen 15 engliſche Offiziere als Quartiermacher für 18 20 000
Mann ein die morgen erwartet werden

Die Köln Volksztg erbittet Wilſons Beſuch
Köln Privattelegramm Die Köln Volks

ztag veröffentlicht einen Aufruf worin Wilſon gebeten wird
der Stadt einen Beſuch abzuſtatten Zunächſt liegt
Köln nahe an Paris das Wilſon bekanntlich beſuchen wird
and dann bildet der Dom einen Anziehnngspunkt wie ihn
keine andere Stadt Europas beſitzt Der Hauptzweck ſei ein
Sichkennenlernen um die ſchwebenden Angelegenheiten er
ortern zu können Dazu würden Vertreter des Auswärtigen
Amts nach Köln kommen lönnen

Karöinal Hartmann und die Kölner Politik
WTB Köln 5 Dezember Drahtnachricht Die Köln

Zeitung ſchreibt Die geſtern von Trimborn ausgerufene rheiniſch
weſtfäliſche Jentrumspolitik legt den Verdacht nahe daß es ſich bei
der Neugründung ebenſowohl um eine ſtagatspolitiſche als um eine
kirchen politiſche Maßnahme handelt Nach Erkundigungen an zu

ger Stelle iſt das erzbiſchöfliche Palais von der geſtrigen
Verſammlung und der neuen Republik genau ſo überraſcht wor
den wie das übrige Köln Kardingl von Hartmann ſteht nach wie
vor auf dem Boden ſeines vorangegangenen Dementis

er

Verzweifelt Stimmung in We etelte V ſmmteng in ten
Keine Kohlen und keine Nahrungsmittel
Wien 5 Dez Eigene Drahtnachricht Die heutigen Mit

en des Staatsrates über die wirtſchaftliche Kataſtrophe von
ben die Stimmung der Bevölkerung zur

ung geſtetgert Ueberall wird mit großer Erbitterung
ie Tſchechen geſprochen die ungeheure Kohlenvarräte haben

und Oeſterreich und Wien aushungern und auch ſonſt in ärgſte Ver
legenheiten bringen wollen Ein großer Teil der Wiener Bevölke
rung iſt nicht mehr in der Lage ſeine ſpärlichen Mahlzeiten zu
kochen und muß im Finſtern frierend und hungernd zubringen
Jnfolge der Kohlennot wird der geſamte Eiſenbahnverkehr in der
allernächſten Jeit eingeſtellt werden Jn zwei Wochen ſo lange
reichen bei den getroffenen großen Cinſchränkungen die Kohlen
vorräte für die Belenchtung noch wird die private Abgabe von
Gas gänzlich eingeſtellt werden Die Tſchechen haben in verſchie
denen Verſammlungen die ſeit Wochen mit Deutſch Oeſterreich
und mit den Wiener Behörden geführt werden wiederholt Zu
ſagen gemacht gehalten haben ſie dieſe aber nicht

Sperrung des Drahtverkehrs mit Köln
W B Sinn 5 Dezember Drahlvachricht An Hentigen

Tage lnde ver Sekegearhere und elenvertehr tufolge ſeind
licher Beſatzung unterbrochen Infolge der ausgeſetzten Prämien
für die Vergung von Geſchühen vor der feindlichen Beſatzung
bietet Koln ein eigenartiges Bild Entlaſſene Soldaten halb
wüchſige Burſchen und die Schuljugend haben ſich vor die Protzen
und leichten Geſchütze heſpannt und ſchaffen das kaſthare Material
vor dem Feinde weg der heute eder morgen einzieht

Kusweiſungen aus dem Elſaß
W B Berlin 5 Dezember Drahtnachricht Bei der

Brückenwache von Neuenburg wurde wiederum eine größere An
zahl von Perſonen abgeliefert die aus dem Oberelſaß ſtammen
und von den Franzoſen ausgewieſen worden waren Sie geben
an daß alle Elſäſſer und alle naturaliſterten Elſäſſer interniert
oder abgeſchoben worden ſind Als Elſäſſer gelten für die Fran
zoſen nur diejenigen deren Väter Elſäſſer waren

Entente Drohungen gegen den deutſchen
Bolſchewismus

WrB Berlin 5 Dezember Drahtnachricht Jn ihrem
Leitartikel vom Sonntag berichtet die Gazede de Lauſanne daß
die Entente den Waffenſtillſtand nicht verlängern daß ihre Ar
meen vielmehr bei ſeinem Ablauf den Rhein überſchreiten werden

wenn etwa bis dahin der Bolſchewismus in Deutſchland die Ober
hand gewonnen haben ſollte Es wird deutlich erklärt daß die
Entente mit allen Mitteln gegen den Bolſchewismus vorgeht und
zuſammen mit dem ordnungskliebenden Teile der Bevölkerung ge
ſicherte Verhältniſſe wieder herſtellen würde Da die Gazede de
Lauſanne im allgemeinen als franzöſiſches Sprachrohr gilt ſo er
ſcheint dieſer Artikel beſonders bemerkenswert

Keine Annektion von Helgoland
W B London 5 Dezember Drahtnachricht Jn einer

in Dundee gehaltenen Rede ſagte Churchill es beſtehe nicht die
Abſicht die Rüggabe von Helgoland zu verlangen Die Admira
lität hält es nicht für notwendeg Ferner teilte er mit daß die

die IJnternationaliſterung der Eiſenbahn beſchloſſen
habe

Keine Reichskonferenz in Jena
Frankfurt a 5 Dezember Privattelegramm Die

Frankſurter Zeitung meldet Den Antrag des bayeriſchen Mi
niſterpräſidenten in Jena eine Reichskonferenz der Bundesſtacrten
abzuhalten wird von der Reichsregierung nicht ſtattgegeben
werden da von ihr das Bedürfnis hierzu nicht anerkannt wird

Jnternierung der Deutſchen in China
B London 53 Dezember Drahtnachricht Dem

Reuterſchen Büro zufolge erfährt die Times aus Peking vom
1 Dezember daß die chineſiſche Regierung unter dem Druck der
alliterten Regierungen mit der Jnternierung der Deutſchen be
gonnen hat 26 große Tempel wurden für die Auſnahme der
Internierten eingerichtet Die Frauen und Kinder begleiten die
Männer in die Jnternierungslager

Die Entenke Beſatzung für Angarn
Wien 5 Dezember Privottelegramm Die Budapeſter

Blätter melden daß in Ungarn über 40 900 Mann Beſatzunss
truppen der Entente eingerückt ind

Sämtliche Geſchäfte in den Hauptſtraßen und am Markt wurden
Gegen abend wurde der Verkehr wieder freigegeben

z 2Das angebliche Flugblatt Hindenburgs
D P K Die Freiheit veröffentlichte am Dienstag

abend ein angebliches Flugblatt Hindenburgs deſſen weſent
licher Jnhalt folgendermaßen lauten ſoll

1 Das Ziel der inneren Amwälzung iſt die politiſche Gleich
berechtigung aller Dieſes Ziel iſt nur zu erreichen wenn die
Stimme eines jeden einzelnen zur Geltung kommt und das Er
gebnis aller Stimmen eine Nationalperſammlung die zukünftige
Geſtaltung Deutſchlands rezelt

2 Anabhängige und Spartakusleute wollen die Einberufung
der Nationglverſammlung verhindern Sie wollen vielmehr dieJ ne J gHerrſchaft einer Klaſſe oder einer Partei

3 Anabhängige und Spartakusleute wollen ihre Klaſſenherr
ſchaft die ohne jede Mitwirkung des Feldheeres zuſtande kam auch
ohne Mitwirkung des Feldheeres zu einer dauernden Einrichtung
machen Die heimiſchen Soldaten und Arbeiterräte folgen ihnen
zwar zum großen Teil aber ſie beſtehen aus jungen Burſchen
hie daher viel el verdienten während da Feldheer nter
dauernder Lebensgefahr und unter den größten Entbehrungen an
Leib und Seele am Feinde ſtand

Dieſe heimiſchen Arbeiter und Soldatenräte haven ſchen
jetzt viel Unheil angerichtet Es folgen dann einige Beiſpiele

5 Wenn die radikalen Elemente die ſchon ſo viel Anheil an
gerichtet haben völlig zur Herrſchaft kämen und das würden
ſie wenn Ebert ſtürßte ſo würde Deutſchland zu ruſſiſchen
Zuſtänden gelangen Dort iſt alles der ſinnlofen Gewaltherrſchaft
einer kleinen Gruppe unterworfen Die Folgen ſind Unordnung
ſtatt Ordnung Terror ſtatt politiſche Gleichheit und Freiheit
Hunger und Armut ſtatt Wohlſtand Bruderkrieg ſtatt Brüderlich
keit Unmoral ſtatt Seſittung Arbeitsloſigkeit ſtatt Arbeit Still
ſtand ſtatt Freiheit Verzweiflung ſtatt Lebensfreude Das
Familienglüc iſt zerſtört jeder bangt ſich um Fräu und KindEltern Und Geſchwiſter Alle dieſe Folgen würden nöch ſchwerer
auf Deutſchland laſten weil das Wirtſchaftsleben bei uns unend
lich komplizierter als in Rußland iſt und jede Störung ſich viel
ſchwerer fühlbar machen würde

6 Es iſt auch nicht daran zu denken daß die Entente mit
uns Frieden ſchließt wenn die Unabhängigen Spartakus und
Liebknechtleute die Herrſchaft bekommen Die Vereinigten Staaten
haben klar ausgeſprochen daß ſie nur mit einer Regierung die ſich
auf die Mehrheit des Volkes ſtützt nicht aber mit einer Kaſte oder
Klaſſe Frieden ſchließen wollen Neues Kriegselend würde über
uns hereinbrechen wenn Ebert geſtürzt würde 8

7 Wenn die Radikalen ans Ruder kämen würden große
Teile Deutſchlands ſich loslöſen da ſie den Unſinn nicht mit
machen wollen große öſtliche Gebiete abfallen das linke Rheinufer
nicht wieder an Deutſchland zurückkommen Zerſtückelung Klein
ſtagterei wären dann die Folgen Anzeichen ſind ſchon jetzt vor
handen8 Daher muß das Feldheer die jetzige Regierung ſtützen
Sollte ſie geſtürzt werden ſo muß es die bürgerlichen Elemente
wieder zur Herrſchaft bringen es muß Ordnung und Freiheit
wieder in der Heimat aufrichten es muß die radikalen Elemente
beſeitigen damit wir Frieden bekommen und es muß bolſche
wiſtiſches Unheil und Elend von der Heimat abwenden

Es muß jeden der in die Reihen des Feldheeres Zwietracht
e will Agenten ſind unterwegs hinaus werfen es muß
ein Mitbeſtimmungsrecht und e Einberufung der

Nationalperſammlung fordern
Das ſei der letzte Dienſt den das Feldheer für die Heimat

keiſtet Kinder und Enkel werden es ihm unendlich danken
gez v Hindenburg

Man verſteht daß die geſamte linksſozialiſtiſche
aus dieſem Anlaß mit ſchwerſtem Geſchütz gegen die Ober
Heeresleitung auffährt Ehe wir unſererſeits indes
welche Stellung zu dem angeblichen Flugblatte nehmen
müßzle feſtgeſtellt ſein ob es auch wirklich in dieſer Form
verbreitet worden iſt

Mittlerweile hat ſich herausgeſtellt daß das Flug
btatt ohne Wiſſen Hindenburgs mit ſeinen
Namen herausgegeben worden iſt Es wird
in Gegenſatze dazu ein Telegramm Hindenburgs an die ſtell
pertretenden Generalkommandos bekannt izt dem die Front
kruppen und ihre Vorgeſetzten dringend angewieſen werden
Konſlikte mit den Arbeiter und Soldatenräten gls den
Repräſentanten des Volkswillens zu vermeiden An den
roten Fahnen und Abzeichen dürfe ebenſowenig Anſtand ge
nommen werden wie allerdings auch von den Arbeiter und
Soldatenräten und von der Bevölkerung an den Abzeichen
und Flaggen der Truppen

Freiheit beſpricht dieſes Telegramm unter ver
Einkenken Hindenburgs Die



Noke Fahne dogegen das Zentralorgan des Spartakus
bundes bezeichnet Hindenburg nach wie vor als Ha up
der Gegenrevolution Sie fordert ſofortige Ent
fernung und Feſtnahme Hindenburgs und aller gegenrevo
lutionären Offiziere ſofortige Aufhebung der Kotnmando
gewalt ſofortige Verlegung des Großen Hauptqua rtiers
nach Berlin ſoſortige durchgreifende Maßregeln die ver
hindern daß fernerhin Fronttruppen unter Führung von
Offizieren in das Jnnere des Landes rücken Außerdem be
hauptet das genannte Blatt daß Thorn von zurück
gekehrten kaiſertreuen Fronttruppen um
lagert ſei die die Niederholung der roten Fahnen fordern

Uns ſcheint auf Grund der Tatſachen folgendes feſtz
ſtehen Hindenburg ſelbſt bemüht ſich nach wie vor eine
ſtreng korrekte Haltung innezuhalten Da
gegen ſcheint es in ſeiner Umgebung Offiziere zu geben die
mit dem Gedanken einer Gegenrevolution
ſpielen Das gleiche ſcheint bei einem Teile der Offt
gziere der zurückkehrenden Fronttruppen der Fall zu ſein
Dieſen muß geſagt werden daß ſie ein unverantwort
Liches Spiel treiben Jeder Vaterlandsfreund ſt
verpflichtet ihrem Beginnen das die völlige
Zerrüttung unſeres Vaterlandes zur Folge
haben mwuß auf das ſchärfſte entgegenzu
kreten Auf der anderen Seite iſt aber ebenſo Pflich
aller beſonnenen Elemente Pflicht vor allem auch der Reichs
regierung der Agitation der Spartakusgruppe
mit gleicher Entſchiedenheit entgegenzutreten Auch dieſe

Berlin 5 Dez Eigene Drohtnachricht Jn der Voſſ
Zig wird über die Lage unſerer Ernährungs verhältniſſe
geſagt Das Rückgrat unſerer ganzen Kriegsernährungswirt
ſchaft bildete bisher die Verſorgung mit Brotgetreide und
Kartoffeln Jnſolge der Grippe der Unruhen und der
Arbeiteeinſtellungen der Kriegsgefangenen uſw iſt ein er
heblicher Teil unſerer Kartoſfelernte in der Erde geblieben
und durch den frühen Freſt vernichtet worden Hinzu kommt
noch die ungeheure Transnor a ſe die ebenfalls dazu bei
getragen hat daß unſere Kartoffelvorrüte nicht haben ord
nungegemäß einewintert werden können Die Folge davon
iſt daß die Hauptrehnbezirke nur noch für wenige
Wochen mit Vorräten verſorgt ſind und nennens
werte Zuſuhren nicht mehr erwartet werden können Ein
Durchhalten der vorgeſchenen Kartoffelrationen erſcheint da
her ſchon heute vollkommen ausgeſchloſſen und
höchſtens die Hälfte der Rationen wird allgemein ausgegeben
werden können Die Getreideverſorgung wird nach der ver
frühten Jnanſaruchnahme der diesjährigen einheimiſchen
Ernte in erheblichem Maße aus Zuſuhren aus dem Oſten
eingeſtellt

Jnſolge des Fortfalls der Aufuhren hat ſich die Lage
der Reichsgetreideſtelle derart ungünſtig geſtaltet daß ihre

arbeitet hewußt auf den Bürgerkrieg hin
Wir haben nicht den Eindruck als ob die Re
gierung ſich bisher ganz ihrer Aufgabe ge
wachſen gezeigt hätte

Keine Jnternierung der MackenjenAemee
Berlin 5 Dezember Die deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion

Hat durchgeſetzt daß von einer Jnternierung der Heeresgruppe
Mackenſen endgültig Abſtand genommen wird Die Rück
a rtreee t in die Heimat wird mit der Bahn und zu
Fuß fortgeſetzt Eine geößere Anzahl von Formationen hat diedeutſche Grenze bereits überſchritten d bat die

Die Unverſöhnlichkeit der Entente
FIB Kopenhagen 5 Dezember Socialdemokraten wen

det ſich gegen die Unverſöhnlichkeit die in Ententekreifen gegen
über Deutſchland bisher zutage getreten iſt und ſchreibt unter
znderm Die Waffenſtillſtandsbedingungen wirken durch ihre
Härte überraſchend Wenn man alles zuſammennimmt was von
der Entente angekündigt wird werden die Friedensbedingungenin diefer Beziehung kaum weniger überraſchend wirken wenn e
europäiſchen Ententepolitiker allein das Recht erhalten zu be
ſtimmen Man wird indes bemerkt haben daß ilſon und die
umerikaniſchen Politiker bisher über die Friedensbedingungen ge

wiegen haben Es bedeutet daß er hierin mit den Entente
agtsmännern nicht einig iſt Bedeutet ſeine Reiſe nach Europa
aß er bei den Friedengverhandkungen verſuchen wird ſeine
i e ürchzuſetzen Von dem Augenblick an wo
eutſchland ſeine 14 Puntte annahm mußte es E renſache für

ihn fein ſie beim Friedensſchluß durch uſeten ber wied er
arzt genug fein gegenüber den Rufen nach Rache und Vergeltung
ie von Europa aus ergehen Dieſes ſt die wichtigſte Frage der

deutſchen Zukunft und mit Spannung wird die Welt namentlich
Deutſchland die Beantwortung erwarten

Seyda über die Lage Polens
B Pofen 5 Dezember Im polniſchen Teilgebietsantrag

in Poſen gaß der Reichstagsabgeordnete Seyda einen Ueberblick
über die politiſche Lage Polens Der Redner ſchilderte dieſe an
eſichts des endgültigen Zuſammenbruchs des preußiſchdeutſchen
Lilitarismus und des Jinperialismus als äußerſt günſtig und

erklärte unter anderenm unter Hinweis darauf daß die Koalition
die in Frankreich kämpfende polniſche Armee tatſächlich ſchon dem
polniſchen Nationalkomitee in Paris unterſtellt habe aß die
Polen von der Koalition als Bundesgenoſſen ange
ſehen werden Jhnen werde auch die

Um Ehre und KRecht
Roman von Fr Sembdner

Forſſehung Nachdruck gerboten
Nun dann wird ung Herr von Prokowsky auf ſeiner

Geige etwas vorſpiel Nicht wahrlen ſagte die Baronin
Herr von Prokowsty

Sehr gern gnädigſte Baropin veeilte ſich Stanislaus
3 erwidern Ich muß aber um Entſchuldigung bitten wenn
ch Jhre Exwartungen nicht erfülle

Nun ſpielte Stanislaus aber wirklich recht gut und er
war Aug genng einfoche aber zu Herzen gehende Relodien
zu wähzlen die er dann mit tiefem Gefühl und großem Ge
ſchtik rariterte Er wählte mit Abſicht fentimentale ſchwer
mülige Weiſen bekannte Volkslieder die er in geſchickter
Weiſe ineinander zu verweben wußte Auf große Künſteleien
ließ er ſich nicht ein er hatte richtig erkannt daß Erika für
ſolche Virtusſenſtüge nicht aufgeſchloſſen war und er merkte
u ſeiner ge ſjen Freude daß Erika ihm aufinerkſam zu
örte und von ſeinem Spiele ergriffen ſchien Ex ließ des

Halb ſeine Geige in noch weicheren Molltönen klingen und
wimmern ſetzte ſeine ſchwermütigßke Miene auf und ſchien
gang in den klagenden Melodien ſeiner Geige aufzugehen

Die Baronin war entzückt und Miß Bayley ſchwamm in
Tränen

Auch Erika konnte ſich dem Einfliſſe dieſer weichen Töne
nicht entziehen Von klaſſiſcher Muſik verſtand ſie zwar nicht
viel aber dieſe an die bekannten Volkslieder ſich anlehnenden
Weiſen verſtand ſie und ihnen oſfenbarte ſich ihr Herz

Die Melodien umwogten ſie wie die weiche Luft einer
warmen Frühlingsnacht in der die Sterne flimmerten und
der Mond ſein magiſches Licht über die ſchlummernde träu
mende Welt ergoß Sie vermochte den Blick nicht von dem
Epieler zu wenden der hingeriſſen von ſeinem eigenen Spiele
daſtand ſcheinbar alles um ſich vergeſſend und nur zuweilen
aus ſeinen dunklen träumeriſchen Augen einen Glutblick zu
ihr hinüberſchickend wenn ſeine Geige freudvoll aufjauchzte
oder in leiſen Klagen dahinzuſchmelzen ſchien

Mit ganz anderen Augen ſah ſte jetzt den ſchönen
Etanislaus an Sie emnpfand daß in ihm doch etwas lebte
und wirkte was mit kindiſchem Spott nicht fortzuweiſen war
ſondern Achtung verlangte denn das was in ihm lebte und
wirkte wirkte guch auf das Herz und die Seele der anderen
Menſchen ein und ſchuf Empfindungen Gedanken und Stim

Friedenskonferenz auf

Lagerbeſtände nur noch bis um 7 Februar 1919 reichen und
auch dann nur noch wenn Lie täglichen Zukuhren in gleicher
Höhe wie ſt Vorjahre erfolgen Dies erſcheint aber nach
Lage der Transpoertverhiltniſfe völlig aus geſchloſſen Nach
dem 7 Februar würde ſich alſo günſtigenfalls rur eine Tages
konfratien von 80 Gramm Mehl d F ein Drittel der gegen
wärtigen Ration verteilen laſſen Die Lage vbeſſert ſich auch
denn nicht weſen lich wen die ſeit dem 1 Dezember zu
geſtandene Erhöhung der Bottation wieder rücgengig ge
macht wird was aus techniſchen Gründen kaum vor dem

Grund des Selbſtbeſtimmungsrechtes nd der Geſchichte Polens
volle Gleichberechtigung zuteil werden laſſen Eine Reſolution
betreffend die Schaffung eines Koalitions miniſteriums wird auch
von den Vertretern der ſozialiſtiſchen Partei ausdrücklich gut
geheißen Nach Annahme beider Reſolutionen wurde gegen
346 Uhr der Landtag auf morgen 10 Uhr vormittag vertagt

Die amerikaniſchen Schäden
Waoſhington 4 Dez Reuter Staatsſekretär Lan

ſing forderte die amerikaniſchen Türger auf vinnen 30 Tagen
ihre Verluſte infolge ven deutſchen Boot Angriffen vor
und nach der Kriegserklärung mitzuteilen Seit der Kriegs
erklärnng gingen nach amtlichen Angaben infolge von
U Boot Angriffen 145 amerikaniſche Paſſagier und 775
andere Handelsſchiffe verloren

Hie Wahlen n England
London Dez lege Die Aufſtellung der Kandidaten

für die allgemeinen Wahlen fand heute im ganzen Lande ſtatt
Ein aufgeftellter Kandidat gilt als gewählt wenn er keinen
Gegenkandidaten hat Auf dieſe Weiſe wurden heute etwa 100
Kandidaten als gewählt erklärt Die Wahl der Kandidaten mit
Gegenkandidaten iſt auf den 14 Dezember feſtgeſetzt Die Anzahl
der Kandidaten beträgt 707 gegenüber 679 vor der Durchführung
der neuen Wahlreform Die Zahl der Wähler beträgt gegen 16
Millionen Auſtig Harriſon Herausgeber der engliſchen Revue
wurde heute in Carnarvon aufgeſtellt als Gegenkandidat Lloyd
George Auſtin Chamberlain wurde in Virmingham wiederum
ohne Gegenkandidaten aufgeſtellt

Eine Anterredung mit dem Kronprinzen
W Amſterdam 5 Dez Nach einer Reuter Meldung aus

New York hat der hieſige Korreſpondent der Aſſocigted Preß

mungen welche wenigſtens Erika bis ang fremd geweſen
waren ſie aber jetzt mit einem eigenartigen Zauber um
ſpannen

Als Stanislaus ſein Spiel in einem ſanften Adagio
gusklingen und dann wie erſchöpft die Geige ſinken ließ die
Augen ſchließend und das Haupt ſenkend als erläge er der
Wucht ſeiner Schmerzen da überſchütteten ihn die Baronin
und Miß Payley mit ſtürmiſchem Beiſall

Er lächelte ſchmerzlich und dankte mit leiſen Worten

am Montag eine Unterredung mit dem früheren deutſchen Kron

Die traurige Ernährungslage Deutſchlands
Die ſchlechte Kartoſfelverſorgung Erhebliche Ermäßigung der Rationen drohende

Ermäßigung der Mehlration Her Zuſammenbruch der Fett und Fleiſchverſorgung

Eigener drahtlicher Nachrichtendienſt der Saale Zeitung
1 Januar möglich ſein würde Hierbei iſt zu bemerken daß
die Erhöhung der Brotration ſeinerzeit ausſchließlich aus
politiſchen Eründen erfolgte

Sehr trübe ſieht es auch um die Ausſichten unſerer
Fett und Fleiſch verſorgung aus da namentlich
das Durchhalten der Feltwirtſchaft auf die Zufuhren der in
Rußland angekauften Oelmengen eingeſtellt war Dieſe
Vorräte ſind naturgemäß nicht mehr abtrarsporttert worden
Die einheimiſche Fettwirtſchaft geſtattet deshalb nach dem
völligen Zuſammenbruche der Milchwirtſchaft nur noch einen
Wärtſchaſtsplan bis zum 1 April Vis zu dieſem Tage ſteht
aus der möglichen Aufbringung an Milch Fett und aus der
Margarine Erzeugung nur noch ein Kopſſatz von 3,3 Gramm
zur Verfügung

Die Fleiſcherſorgung die für den größten Teil
der verſorgengsberechtigten Bevölkerung nur noch eine
Wochenkopfmenge von 100 Gramm vorſieht
kann auch nur unter Zuhilfenahme ganz be
trächtlicher Zufunhren gaufrechterhalten werden Ohne
ſolche Zufuhren iſt jedenfalls mit einer ſtarken Herabſetzung
aller wichtigen Lebensmittelrgtionen ſpäteſtens Anfang
Febrnar zu rechnen Was das bedenten würde geht daraus
Hervor daß alsbald der Nährwert der heute ſchon nur noch
ein Drittel des normalen Durchſchnitts darſtellt auf etwo
die Hälfte des gegenwärtigen Nährwerts herabſinken würde
Dieſe Tatſache würde ein langſames aber ſicheres Ver
hungern bedeuten

Weiter geht die Denkſchrift auf die Sterblichkeit in
Deutſchkand während der Kriegszeit ein und ſagt zum Schluß
daß die Hauptſchuld an dem Zuſammenbrüuche
unſerer Ernährungswirtſchaft die Abſper
rungsmaßnahmen Englands tragen

prinzen auf der Jnſel Wieringen in der der Kronprinz unter
gunderm fagte

Er habe auf nichts verzichtet und kein Dokument unterzeichnet
gher wenn die deutſche Regierung eine Nepuhlik nach amerikami
ſchen oder franzöſiſchem Muſter beſchließen wolle ſo würde er ſich
nit der

Stellung eines einfachen deutſchen VBürgers
Landes alles zu tun Auf die Frage was er für den Wendepunkt
im Kriege betrachte ſagte der Kronprinz ſeine Ueberzeugung ſei
daß

Deutſchland den Krieg Anfang Oktober 1914
verloren

habe Er habe die Lage Deutſchlands nach der Schlacht an ver
Marne die Deutſchland nicht verloren haben würde wenn die
Generalſtabschefs nicht nervös geworden wären
für hoſſfnungslos gehalten Er habe damals verſucht den General
ſtab dazu zu bringen

Friedensvorſchläge zu machen
ſelbſt auf Koſten großer Opfer wobei er ſelbſt ſoweit habe gehen
wollen EClſah Lothringengnfzugeben Er habe aber
zur Antwort erhalten daß er ſich mit ſeinen eigenen Angelegen
heiten beſchäftigen und ſich auf den Befehl über ſeine Armee Be
ſchränken ſolle

Ueber den Beginn des Krieges ſagte der Kronnrinz gegemibes
allen bisher im Auslande veröffentlichten Berichten erkläre er
daß er

den Krieg niemals gewünſcht
habe und den Augenblick für ſehr ungeeignet gehalten habe Von
Anfang an ſei es ſicher geweſen daß England an dem Kampfe
teilnehmen werde aber dieſe Auſicht ſei vom Prinzen Heinrich und
den anderen Mitgliedern der Familie Hohenzollern nicht geteilt
worden Der Kronprinz ſprach

mit Erbitterung über die Art der Generalſtäbler
e u

mit ihr rorgegangen war wie ſie ſo ganz verändert ſein
konnte Sonſt war ſe kaum daß ſie das Köpſchen auf das
Kiſſen gelegt ſanft und tief eingeſchlummert um früh am
anderen Morgen friſch und munter zu erwach
abend befand ſich ihr oanzes Nervenſuſten
Unruhe Heiß und glüßend rollte ihr das Blut du
dern und hämmerte ihr in den Schläfen und pochte
ihrem Ferzen als ob es dieſes zerſprengen wollte

Jn ihren Ohren tönten noch immer die klagend
Dann aber ſchweifte ſein Blick zu Erika hinüber als wollte
er ſfrtegen ob ſie kein Wort des Beifalls oder des Dankes
für ihn hötte

Aber Erika vernochte kein Wort zu ſprechen Sie fühlte
ſich eigentlich ergriffen ſie wußte wenn ſie ſetzt geſprochen
hätte würde ſie in Tränen auspebrochen ſein Ihre Stim
mung war noch beeinſloßt durch den Streit mit Fritz Born
ſie war gereizt und traprig geſtimmt geweſen mit ſich ſelbſt
unzufrieden Ke wußte ſelbſt auch nicht weshaelh Und in
dieſe nervös gereizte Stinmung Hakte das leidenſchaftliche
Spiel Profowskas noch jnehr Oel gegoſſen und hatte eine
Glut in ihr erzengt die ſich auf ihren fieberhaſt geröteten
Wangen und in ihren glänzenden Augen widerſpiegelte
Sie erheb ſich und wollte das Zimmer verlaſſen Da ſtand
Stanislaus an ihrer Seite

Mein Spiel hat Ihnen nicht gefallen anädiges Fräu
lein ſogte er leiſe und trourig Es tut wir leid daß ick
Jhren Geſchmack nicht getroffen habe Vielleicht lieben Sie
die luſtigen Tänz mehr

Jn der Tat früher hatte ſie dieſer Art Muſik den
Vorzug gegeben Aber zu ihrer heutigen Stimmung paßten
die ſchwermütigen Weiſen beſſer und ſie antwortete raſch

Sie irren ſich Sie konnten mir keinen größeren Genuß
bereiten ich lieke dieſe Volksmelodien ſehr

Jn ſeinen Augen leuchtete es auf
Erſt jetzt habe ich den wahren Dank erhalten ſagte

er leiſe verbeugte ſich ehrerhietig und trat zurück
Erika bat ihre Mutter ich zurückziehen zu dürfen da

ſie Kopfſchmerzen habe

Das konmt von dem Reiten in der heißen Sonne
entgegnete die Baronin Du ſoliteſt wirklich dieſe Ritee
etnas einſchränken Aber geh nur mein Kind und ruhe
dich aus Morgen friih wird wieder alles gut ſein

Erika begab ſich auf ihr Zimmer Aber an Ruhe und

Moſſtöne der Geige und ballten in ihrer Seele wider
Tränen ihr in die Augen kraten

Vergebens preßte ſie den Kopf in die Kiſſen
die klagenden Töne vergebens drückte ſie beide Hände auf
die Augen ſie ſah doch das hlaſſe ſchwermütige von dunklen
Haaren umrahmte Geſicht des Epielers und fühlte ſeine
dunklen Augen in fafzinierendem Glanze a

ſie hörte

f ſich ruhen
Endlſch ſprang ſie wieder aus dem Vette und warf ein

leichtes Morgenkleid über
Dos iſt doch zu dumm ſprach ſie laut vor ſich hin

VBin ich denn verhert
Sie hatte nergeſſer die Vorhänge vor dem Fenſter zu

zuziehen Jn breitem ſilbernen Strome flutete das Licht
des relen Mondes in das Zimmer dasſelbe mit magiſchem
Glanze erfüllend

Erika trot ans Fenſter und öffnete beide Flügel Der
friſche Hauch der Nacht ſtrömte herein und kühlte ihre bren
nenden Schläfen Aber ron dem Garten herauf drang auch
der Duft der Roſen und von den nahen Wieſen wallte der
Atem des friſchen Heues herein die Sinne umnebelnd und
feſt betäubend

Erika ſetzle ſich an das Fenſter und ſchaute zu dem Monde
auf der gerade über dem dunklen Hauſe ſtand in dem die
Beamten wohnten Alle Fenſter waren dunkel mit Aus
nahme eines Erika wußte es war das Fenſter des Zim
mers in dem Stanislaus wohnte

Urplötzlich horchte ſie auf Leiſe Töne klangen zu ihr
herairf zitternd kagend weinend es waren dieſelben
Töne der Geige welche ſie heute abend ſo tief ergriffen
hatten Jetzt klangen ſie in der Stille der Nacht nur nozauberiſcher noch ſüßer noch weicher lockend und klagen
zugleich Erika wußte daß dieſe Töne ihr galten und
ſie legte die Stirn auf den Arm der auf dem Fenſterſims
ruhte und brach in heftiges Schluchzen aus

Schlaf war nicht zu denken Sie wußte ſelbſt nicht was Fortſetzung folgt

vvllſtändig zufrieden geben und bereit ſein im Intereſſe ſeines



Hee wee er Jente ar eine Anzahl van Jrrkümern verankwoertkich
ſeien darunter für die große M ärzoffenſive dieſes Jahres
an der er im Widerſpruch zu ſeiner eigenen Ueberzeugung habe
teilnehmen müſſen Er ertitete ferner daß d
Ludendorff die Haupttriebfeder der deutſchen

Kriegsvolitif
Jeweſen ſei während Hindenburg nurdem Namen na ch
Her Leiter geweſen ſei Ludendorff und ſein Stab hätten
die feindliche Truppenmacht fortkwähreird unterſchägt Sie hütten
nie geglaubt daß Mnerikg ſo viele Soldaten ſenden würde wie
es tatſächlich tat Zum Schluß erklärte der Kronprinz daß er
Wilſon bewundere der deſſen fei er ſicher dem deutſchen
Volke einen Serechten Frieden bringen werde

Kein Einfall in Glatz
B Prag 4 Dez Die Regierung der ſche hoſlowakiſchen

jtiRepublik bat amtlich erklärt daß ſie nicht beg in Glatz
einzufallen Die Nachricht daß ein Einfall in Pret ch Schleſien

ichenbeabſichtigt ſei ſet vollkommen unrichtig

DeDe
V

Wovon die Lebensmittelverſorgung abhängt

WIB Berlin 5 Von zuſtändiger Seite wird uns
mitgeteilt Admiral Beatty erklärte am 15 November daß
die Verſorgung Deutſchlands mit Lebensmitteln von der
Schnelligkeit und dem guten Willen abhänge mit dem vie
Forderungen des Waffenſtillftandsvertrags gusgeführt wer
den Meunrer antwortete darguf daß der
Hochſeekommandos beſtrebt ſei mit allen ihm zur
fehenden Mitteln die Vedingungen des Wafſe

Perfügung
54 Soillſtandes

ſo ſchnell und ſo gewiſſenhaft als möglich zu erfüllen

Eine Aufklärungszentrale Often
Berlin 5 Dezember An die Arbeiter und Soldatenräte in

den Oſtprovingen diesſeits der Grenze Der Berliner Volleugsrat
hat beſchloſſen zur Stärkung und zum Ausbau der ſoßial ichen
Intereſſen im Sinne der neuen Republik als Proviſorium bis
zum 16 Dezember 1918 eine Aufklärungszentrale Oſten für alle
dortigen A und Räüte zu ſchaffen Die Aufklärungszentrale
ſoll für die Soldatenräte des Oſtens die Schaſſung gemeinſamer
Richtlinten hinſichtlich ihrer Tätigkeit Abſichten und Ziele ſowie

zecuffichtigung aller Behörden ermöglichen Zu dieſem
tragen wir den und Rat Thorn alle A und
Oſtens mit ſeinem Rat in entſcheidenden Fragen zu

es n Der Al und S Rat ſteht in direkter Verb
ein Berliner Vollzugsrat Die Bildung dieſes Proviſoriums

ir de j ſchluß der A und SRäte des Oſtens erfor
als geſchloſſener Block die Jntereſſen der deut
Republik vertreten können

Wäſte Ausſchreitungen gegen Juden
BSrünn 4 Dezember Der Tagesbote berichtet Die Stadt

Holleſchau iſt in der Nacht auf geſtern der Schauplatz wüſter Aus
ſchreitungen geweſen Gegen 14 Uhr nachts drangen tſche
wakiſche Soldaten nachdem ſie vorher in einem Eaſthaus o ges
hatten in die Judengaſſe ein wo ſie ſämtliche Geſchäftslokale und
Magazine gänzlich gusplünderten Die Wachemannſchaft wurde
wach kurzem Handgemenge entwaffnet Der jüdiſche Kaufmann

Hrünbaum der vor kurzem als Jnvallde aus dem Felde heimse
kehrt war wurde durch Bafenetthiche und einen Bauchſchuß ge
kötet Ferner wurde der Likeurerzeuger Hugo Grätzer erſchoſſen

Plünderungen dauerten die ganze Nacht an An Morgen
fen die Ausſchreitungen auf den übrigen Teil der Stadt über

In der Frühe traf militäriſche Hilf s Kojeſtein ein um die
Ordnung wieder herzuſtellen bteilung ſoll ſich jedoch an

aus

den Plündert ie bekannte Kleiderfahrik
he Hilfe

Dieſe 2
en beteiligt haben

Beer iſt vollſtändig verwüſtet und ausgeptündert worden Der
ichtete Schaden beträgt allein 600 9000 Kronen Jns

ch der Schaden auf mebrere Millionen Kronen be
Der größte Teil der

ten beraubt im Laufe
Juden Holleſchaus hat ſeiner Hab
des geſtrigen Ta tadt verTages die S

Eine neue Papierverordnung
Berlin 5 Dez Jn der heutigen Nummer des Reichsgeſetz

vlattes
den Wo imfang der Tageszeitungen unter Zugrundelegung
ihrer Seiten und Erſcheinungsart einſchränkt und die Zurück

e und den Amtauſch unverkaufter Exemplare ſogenannter
enden verbietet Sie iſt veranlaßt durch die augenblig

hlen und Transportſchwierigkeiten die die nächſte
Papierbelieferung der Tageszeitungen in dem bisherigen

durchführ ſcheinen laſſen und ſtellt lediglich
ergehende Maßnahme dar durch die der Preſſe in ihrer
während der nächſten ſchwierigen Wochen das weitere

n wenn auch in gleichmäßig verkleinertem Amfange er
icht werden ſoll

Ein Reichs luftamt
Berlin 5 Hez Erlaß über die Errichtung des Reichs

ſuſtamts Auf Grund der Verordnung des Rats der Volks
heauftragten betreffend die vor läufige Regelung der Luft
fahrt vom 26 Norbr 1918 Reichsgeſetzblatt S 1307 wird
hiermit das Reichsluftamt errichktet Die Leitung des Amts

rd Herrn Auguſt Euer aus Frankfurt g M überkragen
der den Titel Anterſtagtsſekretär führt Das Reichsluftamt
bearbeitet die Angelegenheiten der Luftfahrt ſelbſtändig mit
der ßoabe daß das Luſtfahrrecht unter ſeiner Mitwirkung
vom Reichean te des Jnnern geordnet wird

lin 4 Dezember 1918

Der Staatsſekretär des Jnnern Dr Preuß

Sorgen der Reichsbelleidungsſtelle
Verlin 5 Den Die Reichsbekleidungsſtelle hat in letzter

ein von Orten der verſchiedenſten Gegenden
De tt nds ten erhalten wonach lokale Arbeiterund Solda griffe in die Beſtände unternommen
ha idungsſtellen zur weiteren Verteilung

Insbeſondere wird von Beſchlagnahnte
gung über Garne berichtet Derortige Eingriffe
en es der Reichsbekleidungsſtelle unmöglich die knappen

Veſtände die ihr fur Perfügung ſtehen angemeſſen an die
Bevölkerung zu ve teilen Es geht ihr nicht nur jeder Ueber
ölick verloren ſondern die Verſorgung der Geſamtheit wird

gunſten derjenigen Orte an denen ſich zufällig Garne be
ninden ſchwer geſchädigt Die Reichsregierung macht

rholt nachdrücklichſt auf das Anzuläſſige und Schädliche
ſolcher vielfach gewiß wohlgemeinten Maßnahmen aufmerk
ſam und erwartet daß ſie künftig unterbleiben

z

f

v

Perbindungsausſe

hef des

eine Verordnung über Druckpapier veröffentlicht die

Weitere Tagung der Berliner Soldatenräte
Koch einmal der Fall des Oberleutnants Walz Hie Bezahlung der Soldatenräte und der

Vollzugsausſchüſſe Erſatzwahlen
a Berlin 5 Dezbr Verſammkung der Soldatenräte von
Groß Berlin im großen Sitzungsſaale des Reichstags am
Donnerstag den 5 Dezember

Saal und Tribünen ſind ſehr gut beſetzt
Kamerad Goldſchling eröffnete die Sitzung um 3 Uhr
Kamerad Vietz erſtattete den Bericht des Bureaus und

gab dabei die Erklärung ab daß die Gerüchte die Soldaten
räte bezögen beſondere Gehälter unwahr ſeien Jn Zu
lunſt ſollten ſie allerdings 5 Mark täglich erhalten Mag
möge die

Soldatenräte nicht mit dem Vollzugsausſchuſſe verwechſeln

Sehr gut
Sodann wird über Ausſchußn ahlen beraten Es ſollen

ein Geſetz Ordnungsausſchuß ein Gerichtsausſchüuß und ein
d huß mit dem Vollpigsrate gebildet werden

Jeder Ausſchuß ſoll 15 Mitglieder umfaſſen
Kamerad Goldſchling teilt mit daß die oberen und

niederen Militärgerichtsbeamten zu einem Ausſchuſſe zu
ſammengetreten ſeien um die ſofortige Einführung der
neuen Militärgerichtsordnung durchzuſeen und empfiehlt
dazu 3 Vertreter der Soldatenräte zuzuwählen

Es wird beſchloſſen nur einen 15 gliedrigen Ausſchuß
einzuſetzen Seine Aufgabe ſoll ſein eine Geſchäftsordnung
guszuarbeiten die Verkindung mit dem Vollzugsrate und
dem Arbeiterrate herzuſtellen und überhaupt die

Geſchäſte des Seniorenkonvents

zu übernehmen Es wird ein Antrag angenommen wonach
kein Mitglied eines Ausſchuſſes in irgend welchem Abhängig

lzugsrete ſtehen darf
Sitzung iſt daher das Präſidium ein

keilsperhäſtnis zum V
In der nächſten

zurichten
z

De
KAnruhe

Kameraden werden gewählt Ebenſo werden
usſchuſſe der oberen und niederen

htsbeamten zugewählt der be weckt die ſofortige
der neuen Militärgerichtsordnung durchguſetzen

ein Dringlichkeitsantrag betreffend
Aufſtellung eines Watleeglements

zur Verſammlung der Arbeiter und Soldatenräte Deutſch
lands

Es wird beſchloſſen den Offizieren
im Offiziersrange das altive
zugeſtehen

Hierauf legt K
in dem vorher e
unter Bewegüt
lung nach längerer

ß aufrecht i
wird veſchleſſen ei e

ſchuß mit der ſofortigen Durchkera

en Beamten
hlrecht zunun

g ner ſein Amthat nieder und verläßzt
nachdem die Verſamm

und gegen ihren Be
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znderen liedrigen Aus
tung des Wahlreglements

betrauen

Zuſammenſchluh der Veamten
Berlin 5 Dezember Nach gründlichet Vorbereitun

einheitliche 9 d mten deutſchen
ſchaft auf gewe t
beteiligten Verbä im

iſt der

ge Beamtenündlage unter Zuſtimmung aller

x

en Beamtenbund erfolgt DerBund Umfaßt ſämtliche groß ganiſationen der Beamten und
Lehrer mit zirka anderkhalb Millionen Mitgliedern und ſtellt
damit die einzige Geſamtvertretung der deutſchen Beamtenſchaft
dar Zum Vorſitzenden wurde Generalſekretär Remmers Berlin
gewählt

Halle und Umgebung
Halle den 6 Dezember 1918

Das Weſen der Demokratte
Vortrag von Profeſſor Abderhalden

Am 5 Volksabend der am Mittwoch in den Thalia
ſälen ſtattfand hielt Herr Profeſſor Dr Abderhalden einen

Weſen der Demokraten das ihm dem
zer beſonders verſtändlich ift Das Weſen der Demokratie

Vortrag über Das J
Schr
beſteht darin daß das ganze Volk gleiche Freiheiten genießt daß
es keine Klaſſenvorrechte gibt daß alle gleiche Rechte und dem
entſwrechend auch gleiche Pflichten haben Der idegle Zuſtand in
einer Demokratie wäre erreicht wenn alle Bürger vollkommen
gleich wären Und gleiche Bildung gleichen Beſih und gleiches
Lebensglück beſäßen daß dieſer Zuſtand nicht erreicht werden

kann liegt an dem Unterſchied zwiſchen den Menſchen hinſichtlich
Begabung Temperament uſw Aus vieſer Verſchiedenheit ent
ſpringt die reizvolle Vielgeſtaltigkeit des Lebens Jn der ganzen
Natur gibt es nicht 2 Geſchöpfe die einander vollkommen gleich
wären Jn einer wahren Demokratie iſt für den gleichmachenden
Kommunismus kein Raum Sie will die Bedingungen exfüllen
die zum Aufſtieg aller Tüchtigen erforderlich ſind Redner ſchilderte
dann an der Hand ſchweizeriſcher Verhältniſſe die Vorteile einer
bürgerlichen Demokratie für das geſamte Volksleben Um ſie zu
begründen und glückbringend zu geſtalten ſind eine vollendete
politiſche Schulung Selbſtbewußtſein Selbſtbeherrſchung Natio
nalſtolz und Vaterlandsliebe erforderlich Weder in den Ver
einigten Staaten Nordamerikas noch in Frankreich iſt das Weſen
der Demokratie ſo vollkommen ausgeprägt als in der Schweis
Auch in einer Monarchie iſt ein Ausbau demokratiſcher Einrich
tungen ebenſo gut möglich als in einer Republik freilich würden
dem Monarchen nur noch Repräſentationspflichten obliegen Eine
Rückkehr Deutſchlands zut Monarchie hält Redner für ausge
ſchloſſen Wenn die Feinde uns einen Frieden gewähren der uns
politiſch am Leben läßt wird Deutſchland eine Republik aufbauen
von hervorragender Bedeutung für alle Welt

Der Redner beantwortete alsdann verſchiedene ſchriftlich ge
ſtellte Fragen ſo vor allem über die Handhabung der Verhältnis
wahl über den Grund der internationalen Beſtrebungen der
Sozialdemokratie über die Friedensausſichten eines demokratiſchen

utſ über das Pro Deutſchen demokratiſchenramm der Deu
Partei An der Ausſprache beteiligten ſich vor allem die Herren
Kleeis Bock und Bludra die für die ſoßzigliſtiſche Wirt
ſchaftsordnung ſyrachen Herr Profeſſor Mentzer wandte ſich
gegen die mnäterialiſtiſche Geſchichtsauffaſſung Ein Herr Böl
lin g wünſchte in allzu breiten Ausführungen Alterszuſatzſtimmen
inußte ſich aber von zwei andern Rednern eine ziemlich derbe Ab
fuhr gefallen laſſen

Der Saal war überfüllt und viele hatten umkehren müſſen
und darum iſt es zu begrüßen daß Herr a Abderhalden

t

s

eing Wiederholung des Vortrags in Ausſicht ſtellte Det
Lolksabend an 11 Desember wied einen Vortrag Aber die

Einhettsfchule bringen

ErwerbsloſenAnterſtüßung Mindeſtgehäkter Stellenver
mittlung AngeſtelltenAusſchüſſe Wiedereinſtellung der Kriegstetl
nehmer ſind die Fragen die den kaufmänniſchen Angeſtellteg jetzt
aufs lebhafteſte beſchäftigen Nicht unerreichbaren Wo ngebdilden

Es folgt Beſprechung der Frage der
Kriegerheimſtötten

Kamerad Schmidt befürweortet einen Antrag ves Soldaten
rats der Dolmetſcherſchule den Rat der Volkebeauftragten
zur ſchlennigen Durchführung des Kriegerheimſtättenweſens
aufzufordern

Nach kurzer Ausſprache wird der Antrag einſtimmig an
genommen Veifall

Es folgt ein Teilbericht des Siebener Ausſchuſſes Der
Berichterſtatter geht zunächſt auf den

Fall des Oberleutnants Walz
ein und führt aus

Por dem AUnterſuchungstichter legte Walz die Pläne
der Revolntionsbewegung dar die er im Verkehr mit der
unabhängigen So ialdemekratie erhalten hatte Dies führte
zur Verhaſtung Täumigs Nach ſeiner Befreiung wurde
Walz auf Vorſchlag Ledebours und Barths in den Vollzugs
rat gewählt Nachdem er aus dem Pollzugsrote entfernt
worden war verſprach er Berlin zu verkalen Dies hat er
nicht getan Die Rolle ves Spitels hat Walz von Anfang
an nicht vorgeſchweht Er iſt ober bei ſeinen Ausſagen viel
Zu weit gegangen Varth und Ledebour treffe kein Vorwurf
daß e Walz für den Soldatenzat empfohlen haben

Damit iſt der Fall War erledigt Die Perfamm
lung geht zur Tageserdnung über

Es folgen
Erſatzwahlen zum Vollzugsrake

an Stelle von Walz und Colin Roß
Kamerad Kretſchmar beantragt

wählen
Kamerad Colin Roß Jeh Lin ausgelreten und man

kann es mir nicht zumuten wieder einzutteten nachdem ſich
in Vollzugsrate noch nichts geündert hat

Schließlich werden gewählt die Kameraden Gottſchling
tend Albrecht mit 164 bezw 131 on 260 Stimmen

Eine kängere Ausſproche ruft die Frage der
Entſchädigung für die Soidatenräte

Colin Roß wiederzue

hervor
Von der einen Seite wurde betont daß die in Vorſchlag

gebrachten Diäten von 6 Mark in einem Verhältniſſe zu
den im Vollzugsragte gezahlken Gehältern und Löhnen
ſtünden

Von anderer Seite wurde
gewarnt wit dem Natienstermnggen wie visher zu wüſten

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird um
40 Uhr abgelehnt Die weitere Ausſprache führt zu
ſtellenweiſe

recht lebhaften Anseinanderfetungen
Her Gegenſtand wird ſodann aßgeſetzt und als erſter Punkt
auf die nächſte Tagesordnung geſetzt

Nächſte Sitzung Sonntag 13 Ahr vormittags

und höngefäsehten Zukunfſtsvetſprechungen nohtggen ſendern
brattiſche Arbett im bigen Sinne leiſten heißt den in männiſhen
Arochellten helfen Sotche Arbeit leiſtet die berufene Jntereſſer
verrretung der kaufinänniſchen Angeſtellten die Arbeitsgemeinicheſt
Kaufm Verbände A K V von 1916 Der Ortsansſchus Halle
dieſer Gemeinſchaft dem neben verſchledenen kleineren Sereinen
die 9 größten Handlungsoehilfenverbänve D V Her Verein
und Leipsiger Verband angehsren wird ſeine Stellung zum freien
Volkaſtggt in aller Oeffentlichkelt Karkegen in einer Verig m
ung die Freitag an Dezembet abends 8 Uhr in der Saal
ſchleßbrauerei ſtattfindet Hert Broſt Leizig vom D H V
und Herr Beckmann Leipzig vom Leidiger Verband haben
das Referat übernommen

Rückgabe von aunldenen Denkmünzen durch die Reichsbank
Wie von zuſtändiger Seite mitgeteilt wird werden goldene Denk
hiünzen die der Reichsbank mit dem Rechte des Rückkaufes über

n ren dem Eigentümer ſchon iest wieder zur Verfügung
geſtellt

Das Konzert TouchgeErneſtiWefternhagen am Flügel Kavell
meiſter Braun zeigte dem dahlreich erſchtenenen Publikum
wieder einmal beitehte Mitglieder unſres Stadttheaters auf dem
ihnen begreiflicherweiſe weniger vertrauten Podium des Konzert
ſaales Die Einſchränkungen die an vieſer Stelle neulich bei
Gelegenheit des Mahlenvorff Auß mann Konzertes gemacht wurden
gelten daher von vornherein auch hier Das vorausgeſagt hatten
die Künſtler eine gar nicht leichte Vortragsfolge zuſammengeſtellt
und führten ſie unter vielem Beifall Blumen ſowie Zugaben
durch Meta Touchg ſang mit ihrer veſonders in der Höhe
wohllautenden Sopranſtimme Lißte Biſt v und O komm im
Traum Mahlers Ich atme einen linden Haft Fleds Königskinder nebſt Frühlingsabend Verſtändnisvolte Kuſffeltung und
gute Wortwiedergabe traten darin zutgge aber der Ton ſollte
mehr nach vorn und der Atem viel riefer gelegt werden Georg
von Weſternhagen war mit dem Gehelt ſeiner Lieder eben
falls recht wohl vertrant ſo daß ſeine dentliche Ansſorache Schu
manns Jch ſende einen Gruß Beorgerg Dämmerung Krugs
Seefahrt auch Vollerthuns Das Land fällt don den Bäumen

erfreulich klarlegte Der Bartton Llang in ver Tiefe ſehr gout
mag dagegen in der Mittellagge numentkich aber im Jorte der
Höhe bezüglich Färbung ſowie Vokoliſation veredelt werden Alfred
Erneſti ſchließlich bot mit Schuberts Roſenband ſeinem
Jüngling an der Quelle dem Gebete Aſfads in der Wüſte aus

Gold marks Königin von Saba u a Trobden ſeiner ſchönen Dekla
mation und ſeines ebenſo erfreulichen Tenors Jhm in unermüd
licher Weiterarbeit eine noch viel feſtere Stühe zu geben erheiſcht
der Dienſt am Altare der Kunſt nicht minder wie für alle dre
Künſtler Forderung nach einer bedeutend vertieften Plaſtik des
Vorttags und der Empfindung gilt Friſcher als ſonſt vegleitete
Kapellmeiſter Oskar Braun am Büthnerflügel angemeſſen
Daß dem Konzerte einige feindliche Hffigiere in Uniſorm bei
wohnen durften trotzdem ſich ſelbſtverſtändlich mancher mit Recht
darüber entrüſtete ſet als ein ſchmachnolles Zeichen der Zeit hier

durch gebührend feſtgenagelt Dr B
Jnbiläumsfeker Wie wir hören wied am 2 Advent der

8 Dezember zur 25ſten Wiederkehr der Einweihung der Ste
phanuskirtche ein Dankgottesdienſt abgehalten Am 18 De
zember abends 8 Uhr ſoll eine Nachfeier ſtattfinden in Geſtalt
einer Weihnachtsmuſtk beſtehend in Orgelvorträgen Organiſt Hr
Schnert von Earsksfeld Hresden und Geſang Frau Mathilde
SchmidtHaym in der Stephantskirche Eintrittskarten in der
Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan und an der Kirchtür Der
Ertrag iſt für die Armen der Reumarktgemeinde beſtimmt

Bürger Kettungs Jnrſtitat Mongte Verſammtung am Bienedag nachmittags 6 t im Kats leer
Ueber Bilder ans dem kommenden Krfedenseefche Gird

er Paſtor Winterberg am nüchſten Sonntag abends 9 Uhr in
dtmiſſtanshanſe Weidenplan ſorechett

Synagonen Gemeinde Freitag abende 4 Ahr Sonngdend

h

vormittags 9 Ahr Gottesdienſt



Provinzial Nachrichten
Staßfurt 5 Dez Tages lohn 35 Mark Auchhier ſtellen die Jnduſtriearbeiter hohe Lohnforderungen auf und

hen mit der Niederlegung der Arbeit wenn ihr Lohn nicht auf
ch 35 Mk erhöht wird
iede verlangen ſogar ſechsſtündige Arbeitszeit Die Forde

ſind ſo unſinnig daß auch das Gros der organiſierten Ar
zeiter ſie ſich nicht zu eigen machen wird

Warmsdorf Anhalt 5 Dez Nach Unterſchlagung
von annähernd 10600 Mk iſt der Amtsſekretär Schäfer
verſchwunden

Magdeburg 5 Dez Als Beitrag zu den Eigen
arten dieſer Zeit geht folgende Mitteilung durch die
Preſſe Hier ſind noch ſchnell vor dein 1 Dezember alle Reſerve

ere entlaſſen worden damit das Dezembergehalt geſpart
Der aktive Leutnänt bekommt ſein Friedensgehalt von

Mark das auf dem Bureau arbeitende Schreibfräulein aber
200 Mark
L Halberßadt 5 Dezember Der Abfallverwer

tungsgausſchuß hat von ſeinen geſammelten Geldern der
Stadt 25 000 Mark zur Juügendfürſorge überwieſen und weitere
000 Mark zur Linderung der Schuhnot der Jugend bereitgeſtellt

Bitterfeld 5 Dezember Ein Großfeuer brach in
er Tonröhrenfabrik von H Polko aus wodurch die auf der linken
Seite der Jnneren Bismarcſtraße gelegenen Fabrikgebäude bis
auf einige Lagerſchuppen in Aſche gelegt wurden Hurch die frei

zillige Feuerwehr und die Damvpſſpritze der Säurefabrik konnten
die in der Nähe liegenden Wohnhäuſer gerettet werden Ueber
die Entſtehungsurſache des großen Brandes iſt nichts gengueres
bekannt doch wird Selbſtentzündung vermutet Der Schaden iſt
bedeutend Die rechts von der Straße gelegene Plattenfabrik und
das Verwaltungsgebäude konnten gerettet werden

Weida 5 Dezember Unter dem Verdacht an der
Witwe Wüſtemann hier einen Raubmordverſuch verübt zu haben
wurde die ledige Knöfler verhaftet Nähere Einzelheiten fehlen
noch

S Erxfurt 5 Dez General der Jnfanterie z D
Köpke iſt im Alter von 73 Jahren geſtorben

S Leivzis 5 Dezember Raubmord Wie das Poli
zeiamt bekannt gibt iſt die als Kartenlegerin bekannte 63iährige
ledige Charlotte Selma Lober in ihrer Wohnung am Matthäi

rchhof von Hausbewohnern ermordet aufgefunden worden Dierderin iſt die 28jährige Arbeiterin Perls Marie Romanus aus

Gollma bei Delitzſch ſie wurde verhaftet
Chemnitz 5 Dezember Dasteure Amtskokaldes

und Rats Der ſächſiſche Miniſter des Jnnern Lipinſki
teilte im Landes A und Rat mit der Chemnitzer A und

Rat habe für Bureauräume ein Hotel gemietet zum monat
ſchen Miekspreis von 15000 Mark Dieſen Fall er
ärte der Miniſter für typiſch

vVermiſchtes
Das Kino als Ehevermittlungsagentur Die alte Methode

r Heiratsvermittlung beſteht darin daß die Agenten einen reich
en Bilderſchatz aufhäufen um den Heiratsluſtigen eine Vor

kellung von dem oder der Erwählten zu geben Aber dieſe Me
thode die fretlich manche Enttäuſchung im Gefolge haben mag
ſcheint ſich überlebt zu haben Jn Paris nämlich iſt wie die Zeit
ſchrift Der Film zu berichten weiß der Direktor eines Heirats
ſureaus auf die glänzende Jdee gekommen den Kinematographen
in den Dienſt der Heiratsvermittlung zu ſtellen Er kurbelt den
heiratsluſtigen jungen Mann in allen erdenklichen Poſen und
ebenſo die heiratsluſtige Dame naturgetreun und wirft dann ihr
lebenden Bilder auf die Leinwand So gewinnen diejenigen

e in den Stand der Ehe treten wollen ein wirklich ſprechendes
Bild ihrer r ne Zukünſtigen Verſteht ſich daß der
indige Direktor auch nicht vergißt ein Wort über das Alter und
äs Vermsgen der Heiratsluſtigen auf die Leinwand zu wezjen

Ein ſchwerer Raubüberfall in Wannſee wurde in der La
tvilla der Frau Rittmeiſter Schoeller verübt Gegen 10 Uhr

abends ſtanden plötzlich zwei gutgekleidete Männer mit vorgehal
tenem Revolver in dem Wohnzimmer der Familie und bedrohten
den Rittmeiſter und deſſen Frau ſowie das Perſonal mit Er
ſchießen falls nicht der Geldſchrank Hutwillig geöſfnet und der Jn
halt desſelben übergeben würde überraſchen Rittmeiſter

rei

Dem ü
blieb nichts übrig als der Forderung zu entſprechen Während
deſſen verſuchte ein Diener telephoniſch polizeiliche Hilfe zu er
halten die Eindringlinge hatten jedoch die Telept itung durch

itten Es gelang der Gendarmerie die Einbreg
nen Sie wurden als die beiden Schloſſer Bloeber und M
Berlin feſtgeſtellt Jhren Plan hatten ſie auf Anſtift
früheren Verwundeten verabredet der in der Villa gepi
den war Es gelang auch dieſen einen gewiſſen Reinart
jau feſtzunehmen Er wurde ins Potsdamer Amtgericht einge
liefert

Einige selungene Kinderſcherze finden wir in der Jugend
Das Karuſſell wurde auf dem Marktplatz aufgeſchlagen und unſer
Hänschen fieberte in der Erwartung des Sonnta
dem Publikum der Kleinen Freude mochen
morgen Dichter Regen Mutti jammerte Hä
Gott weiß nicht einmal daß heute das Karuſſell f
ter ſagte die kleine Gertrud verzweifelt ich will nicht mehr
ſernen Was iſt denn los fragte die Mutter Es hat gar
Leinen Zweck das Buchſtabieren werde ich nie lernen Der Leh
rer nimmt immer andere Wörter

S

Manche Arbeiter wie z B die

an dem es

handel Gewerbe und verkehr

Werner Börse
vom 5 Dezember 1918

Telegramm

Döring Lehrmann
Dürkoppwerke
Elberfelder Faber
Elten Guilleaume
Gasmotoren Deutz
Gabhard König
Gelsenkirchen Berg
Glanziger Zuckerfbk
Hallesche Maschlok
Hann Masch
Harpener Berg
tlasPer Eisen
Hirsch Kunfer
Höehster Farbw
rioesch Eisen u Stahl
Hohenlohe Werke
numboldt Masch
Iise Bergbau
Kahla Porzellan
Keliw Hschersleben
Körbisd Zucker Akt
Kyikhäuserhütte
Lahmeyer Co
Lauchhammer

S 20
200,00
21900
188 00
100,50

kisondahn Aktien

Helberst Blankenb
Holie Hettstedter
Schantungbhahn
Allg LokabStr
Gr Berl Str eMagdesurger Str B
Prinz Heinrich B
Orientbahn

Sehiftahrts Aktiem

Hambg Paketfeahrt
Harmbg Südemerika
Hansa Dampfkschiff
Nordd LIoyd

Bank Axtien

Bank Thür
Berl Handetsges
Commerz Diskonto
ban k

Därm tädter Bank
Dessauische Landes

ba
Deutsche Bank
Diskonto Comm
Dresdner Bank
Leipzig Credit Anst
Mitteld Kreditbank
Nationelbenk
Oeslerr Rredit
Reichsbank

84,00
115 00
191 00
187 50
140,00

142 75
189,50

225 00
165 00
116 00
148 00
1980 00
108 00
105 00
105 50

188 00
es 00

a 248,00144,28
104 00
1s8,00
176,00

114 00
i 18,00 La rahütte

Linke Hofmann
Lud wig Loewe Co
Lothringer Hütte
Mannesmannröhren
Oserschl Eisenb Bd

do Caro Hag
do Kokswerke

Orenstein Koppel
Phönix Berg tRhem Metall Vorz
Rhein Stahlwaren
Riebeck Montan
Rombacher Hütten
Rositzer Braunk
Rositzer Zucker
Sangerhäuser Masch
Hugoschneider Co
Schuckert Co
Siemens Holske
Stettiner Vulkan
Stollberger Zinkh
Strels Spielkarten
Thale Ei enhütte
Triptis Porzellan
Türk Tabakregie
Ver Röln Rottweiler
Ver Glanzstoff
Wegelin Hübner
Werschen Weißenſel

der Braun k
Westeregeln Alkali
Wittener Cußstahl
Wrede Mälzerei
Zelchau Kriebitsch

Braunk
Zeitzer Masch
Zellstoff Walthof
Otavi Minen

198 00
152 50
125 00
1 0
117,00

188,00
134 00
17100
124,50
1s 80
150 00
124 00
18128
138 00
130 00
180 00
143 00

00
128,50

180,00
näus ris Aktien

Schultheiss Brauerei
Akt t Anilin
Allgem Klektr Ges
Ammendorfer Pa

pierfb
Anhaler Kohlenw
Anneberger Steingut
Badische Anilin
Bergmann Eiekt Akt
Berl Masch Bau
Bismarckhütte
Bochumer Gußslahl
Chem Fabr Buckau
Chem Griesheim
Chem fleyden
Consolidation Schalk
GrölhwitzerPapierſbk
Daimler Motoren
Deutsche Luxemburg
Deutsche UVebersee
Elektr eDeusche Erdöl

Deutsche Gasglühl
Deutsche Kali
Deutsche Waffen u

un
Donnersmarkhütte

225 00
100 05
179,00

160 00
115 50
170 00
117,00120,00

224 00
128 00
180,00
17100
17s,25

134,00

128,00
305s 00
18,00

1 00

138,00
18,26
123,60
207,00

128,00

148,00

Börfenſtimmungsbild

Berlin 5 Dezember Aus den ſchon genugſam dargeleg
ten Gründen macht der Entwertungsprozeß an der Börſe und zwar
ſowohl was Aktien als auch Rentenwerte anbelangt täglich wei
tere Fortſchritte Dem an den Markt ſtrömenden Material ſteht
trotz Jntervention von Bankenſeite Aufnahmeluſt und Aufnahme
fähigkeit nicht genügend gegenüber ſo daß ſich der Kursſtand
immer weiter ſenkt Die Einbuße erreicht vei Schiffahrtsaktien
bis 6 Prozent bei Montanwerten vereinzelt 9 Prozent Bismardk
hütte ſogar 15 Prozent Rüſtungswerte vereinzelt 8 Prozent und
bei Rheiniſchen Mets 20 Prozent Widerſtandsfähiger
waren Farbwerte bei ursverluſten Das Geſchäft
wickelte ſich mit aller R b Am Rentenmarkte waren alle
Reichs und preußiſchen Anleihen weiter rückgängig desgleichen
öſterreichiſche und ungariſche Rer Bundes Anleihen

Hypothekenpfandbriefe behaupteten ihren Kurs
kursind emarkt bot auch heute das ge

tägliche wenig erfreuliche Bild Die meiſten Kurſe
zum Teil erheblich niedriger bei wiederum viel Strei

tn Der Markt der Schwankungswerte ſchloß in den

Der Einhe

Produktenbericht
t Da in den letzken Tagen die Witte

if t b hr Arbeitskräftedie Auf
rtoffeln erfreulicher
n Warenverkehr wurde

oten Auch fur Timo
bt die Ten

ben ſind nun
Richtpreiſe für den

den Verkehr mit

Hogbegonn

e

Se RMarktplatz 23

Künstereſtonzerte
Anfang 4 Vhr nachmittags

S
Sla

V7195

DHevlſenkurſe
Berlin 5 Oezember

Die amtlichen Noerungen für elegraphiſche Aus ah lungen ſtelle
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie okgt

S Heute

Geld Brie

325,0 3 5 50
91 0 95,50

2i9 5 219 7
2 475 265 25
154 75 155 00
54,22 54

e r

h

New York
Holland
Hänemarb
Schweden
Nöorn egen

Schwet
Wien
Budapeſt
Bulgarien

r Doll
100

100 Kr
100 Kr
190 Kr
100 Fr

100 K

100 Levo

Geld Brieffür ein lürkiſches Pfuno
Geld 3609 Brief 137 00

für 100 Peietas
76 25 76 75 Deu ſche Mark für 100 Finniſche Mark

Konſtaninope

Spanien

Helſingfors

Die bevorſtehende Neuregelung der Kohlenpreiſe Am
kommenden Montag wird in Eſſen unter den Zechenbeſitzern eine
Vorbeſprechung hinſichtlich der Reufeſtſetzung der Kohlenpreiſe ab

Januar 1919 ſtattfinden Vorausſichtlich wird eine Kommiſſion
zur Einleitung von Verhandlungen mit den behördlichen Stellen
nach Berlin geſandt Ueber das Ausmaß der eventuellen Preis
erhöhung verlautet noch nichts Anter Zugrundelegung der ein
getretenen Steigerung der Selbſtkoſten dürfte eine Preis
erhöhung von 4 bis 5 Mark in Frage kommen

Geheimer Kommerzienrat Dr jur Guſtav Strupp Aus
Meiningen kommt die Kunde daß dort am Mittwoch der Geheime
Kommersienrat Dr jur Euſtav Strupp nach langer und ſchwerer
Krankheit verſchieden iſt Von der umfaſſenden Tätigkeit des Der
ſtorbenen legt am beſten die Zahl der Geſellſchaften deren Auf
ſichtsrat Geh Rat Sktrupp zum großen Teil als Vorſitzender an
gehörte Zeugnis ab Es ſind dies die Vank für Thüringen die
DHiskonto Geſellſchaft Berlin die Mitteldeutſche Kreditbank Die
Allgemeine Deutſche Kredit Anſtalt die Reviſion Treuhand Akd
Geſ die Deutſche Hypolhekenbank in Meiningen die Norddeutſche
GrundkreditBank die Kriegskreditbank für das Herzogtum Sach
ſenMeiningen das Eiſenwerk München die Ver Eiſenbahnbau
und Betriebs Geſellſchaft in Verlin Porzellanfabrik Kahla Königs
zelt Hutſchenreuther Rauenſtein Schönwald Kloſter Seilsdorf
Triptis Saline Salzungen Ver Thüringiſche Salinen
hold Meſſinglinien Aktiengeſellſchaft Johannes Jeſerich Akt Geſ
für Korb und Kinderwageninduſtrie Hotel Akt Geſ Sächſiſcher
Hof Kammgarnſpinnerei Wernshauſen Malsſabrik Mellrichſtadt
Meininger Bade und Dampfwaſchanſtalt Weſtdeutſche JuteSpin
ſerei und Weberei Aktiengeſellſchaft für Montaninduſtrie Ein
tracht Braunkohlenwerk und Brikettfabriken C Wunderlich Co

kt eGef in AltwaſſerKeine Stern der chemiſchen Großinduſtrie in den beſetzten

Gebieten Der Umſtand daß ein weſentlicher Teil der deutſchen
chemiſchen Großinduſtrie in den Gebie teilen im e el de
iſt die jetzt von unſeren Feinden beſetzt werden hat zu der Ve
fürchtung geführt daß daraus für die in Betracht kommenden
chemiſchen Werke große Anbequemlichkeiten erwachſen und das
vor allem auf dieſe Weiſe die Preisgabe von den Werken Zu
ſtehenden geheimen Verfahren erfolgen könnte r
Befürchtungen werden in den Kreiſen der chemiſchen Großinduſtrie
wie die Frankfurter Zeitung meldet nicht geteilt Man
hofft auch nach der Beſetzung ungeſtört weiterarbeiten zu können
Die Werke ſtehen im Begriſf zur Wiederherſtellung der Friedens
produkte namentlich in der Teerſarbeninduſtrie zurückzukehren
Dabei kommen aber Geheimverfahren nicht in Betracht ſondern
nur Patente deren Jnhalt allgemein bekannt iſt Antter die
Amſtanden kann alſs auch von der Verletzung von Geheimverf hre
nicht die Rede ſein

Förderung des Baus von Handelsſchiffer Der Verein m
burger Reeder beſchloß auf eine Anregung des Staatsſekretärs für
Demobilmachung die dem Verein angehörigen Reedereien zu ver
anlaſſen ungeſäumt die Werften mit Auftrige n für den
Bau von Handelsſchiſſen zu verſehen Dieſem Erſuchen wurde
im Hinblick auf die gleichzei rigen Bemühungen des Demebil
machungsamtes auf Herabſetzung der Lähne von einer

nzéehl Hamburger Reedereien entſprochenWewerlſcheſt Siegfried in Girhen Der Grubenvorſtand
bringt für die am 24 November eingetragenen Gewerken 500 Mk
Ausbeute zur Ausſchüttung

Zinkhüttenverband Jn der Sitzung am t JLage des Marktes eingehend erörtert Die Nachfrage nach Zink
für Friedenszwecke wird als weiter lebhaft bezeichnet Die Re
gelung der Preiſe wird jetzt durch den Verband feſtgeſetzt werden
doch behält der Kommiſſar des Demobilmachungsamtes ein Veto
recht Der Preis beträgt jetzt für Rohzink 130 Mk ver 100 Kilo
gramm und iſt damit in der geſtrigen Sitzung des Verbandes un
verändert geblieben

Die Große Kaſſeler Ster ſzenbahn G ſchlägt wieder für das
verfloſſene Geſchäſtsjahr 6 Proz Dividende vor
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hackenbrach

Druck und Verlag von Otto Henudel

Der Verein Ham

Mittwoch wurde die
DiD
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ehe ehe
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